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#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Von Seite des Generalkonsulat in St. Petersburg wird dem .Handels..
und Zolldepartement mitgetheilt, daß unterm 18/30. Mal d. folgender
Ukase erlasen worden sei..

..Jn Ueberelnstimmung mit dem Ministerium der Finanzen und nach Prüfung
desselben durch den kaiserlichen Nath bellen Wir ^

,,1. Die Aussuhrgebühren aus allen aus dem .Kaiserreich und dem Königreich
Polen nach Europa aufzuführenden Waaren stnd und bleiben aufgehoben. mit Aus-
nahme der Bauholzer, Potasche , Perlasche. Drusenasche, Matten, gemeine und
seine, Blutegel, Badern. Knochen aller Art, ausgenommen die ka..einirten und ge-
mahlenen, und

,,2. Alle hienut von den Ausfuhrgebühren befreiten Waaren find gleichzeitig
auch von den Spezialgebühren befreit, welche zur Gunsten gewisser Seestädte und
des § von Odessa durch 31 der Vollziehungsverordnung znm Zollgesetz
für d.e europaischen Staaten eingeführt wurden.

"3. Die Erhebung der in den obigen zwei Artikeln angeführten Ausfuhrzölle
und Speziaigebuhren wird vom Tag des .Empfangs dieses Ukase in den Zoll..
ämtern aufhören."

Bern, den 8. August 1864.
Das eidg. handels- nnd Zolldepartement.

Eidgenössische Militärlieferung.

Die eidgenosstsche Militärverwaltung bedarf 250 Stück neue wollene Bett-
deken, nach dem bei unterzeichneter Stelle zur Einsicht aufgelegten Muster.

Angebote für diese Lieferung stnd mit der Aufschrift "Angebot für Bettdecken"
bis spätestens den 31. dieses Monats, Mittags 12 Uhr, nebst allfälligen Mustern
an das Unterzeichnete einzureichen.

Bern, den ..... August 1864.

Das eidg. Oberkriegskommissariat.
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Bekanntmachung.

Die .^eimathorigkelt nachstehender Person , für welche der Todschein eingesandt
.̂ urde , ist zu ermi.^eln, nämlich ^

für .^einrich .^an^heer. gebürtig ^on .^olhenwiIler.^ in der Schweiz, ledî
gen Stande^. gewesener Grenadier im zweiten Bataillon de^ I. fremden-
regimenls für Mexiko , Sohn de.^ Jakob Hausherr und der Anna Maria
Apte, gestorben in I^.io^ecco (Mexiko), am ̂ . November 18.̂ .

..̂  wird daher zur Erreichung de^ oben angegebenen ^weke^ die gefäIlige
Mitwirkung der S^aa^kanzleien der Kantone, so wie der Potizei^ und Geme.nd^
behorden hiemit hoflichst angesprochen.

Bern, den o. August 18.̂ 4.
Die schweiz. ^nn.̂ eskanzllei.

Ausschreibung.

^ie schweizerische ^ost.^erwal^ung eroffnet hiermit fr.^ie Konkurrenz für den Ban
neuer fuhrwerke ^on nachbezeichneter .^orm und Gro^e .

I. Wagen .
.^plä^ige^ ..̂ oupe zu ^, Jnlerieur zu 4 Plagen, hinten eine Banquette zu

2 ^lä^en , mil tiefhängende.n tasten.
^ ,, Cabriolet zu 2, Jnterieur zu 4 ^la^en.
o ,, Berline zu 4 ^lä^en , mlt Cabriolet Bornen für den .Kondukteur

und postillon.
.̂  ,, Berline zu .̂  ^la^en, mit Ban.^ue^e hinten für den Kondukteur.
4 ,. Berline.
2 ,, Cabriole^ neuerer ^acon.
2^ und .^plä îge C^a^ de co^.
.^plä^ige Wagenkasten, Cabriolet zu ^ und Interieur z... .̂  ^lä^en.
4 ,, Berlinekasten.

II. Omn ibus .
12plä îge, ^a^on Rotonde.
^̂ ,.. ^ ^

^ ,̂  ,,

III. Schl i t ten.
4plä^ige gedeckte Schlitten.
Die Bauvorschriften und Pläne liegen auf dem .^ur^büreau. so wie auch bei

den Train^. Jnspek.oren zur .̂ insich^ ^on welchen auch die Formulare für Angebote
bezogen werden konnen.
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Die Angebote konnen für .̂ ständige Erstellung sowohl e.nes ^s ..̂ h.̂ ..

obiger fuhrwerke gemacht werden. Eingaben für bloß teilweise U^rnah.u^ d^
Arbeiten, wie z. B. der Wagner^ Schmied^. oder Sa^ler^Arb^ werden hingegen
nicht berücksichtigt

. Die Angebole sind ...i... zum ...... August .. ^. ...erschloß nud u...̂  d^
Aufschrift. Eingabe für ......rbannng ...o.. neu.^ Post .^agen^ dem
schweiz. Postdeparteu.ent einzureichen.

Bern, den 2^. .̂ nli 18^4.
.̂..̂  sch w e i z . ̂ ^̂ rt........̂

Ausschreibung.

^on der uulerzeichnelen Verwaltung wird zu freier ^on^urrenz ausgeschrieben .

Die Lieferung ...on eirea 800 .̂ Ilen starkem grünem Tuch und eirea .̂ 00 .̂ llen
grauem filzar^ig gearbeitetem Tuch zu ^ferdedeeken.

^ belde in der Wolle gefarbt, in Breite ^on .̂ .̂  Zoll innert den ^eisten^ nadel^
fertig, die .̂ lle de^ grünen Tuchs wenigstens ^ ^oth, diejenige des grauen
Deekenstoffs wenigsten^ .^2 Loth wägend.

ferner dî  Lieferung .^on eirea 100 .̂ .llen earmoifinro^em Tuch, im ^tuck ge^
färbt, in der Breite ...on .̂ 0 Zoll zwischen deu ^eisten. die l̂le wenigstens 20 Loth
wägend.

Muster für ^ual^ä.^ und ..̂ ewich^ liegen hier zur Einsicht.

Angebole sind bis zum ...0. August d. ^. ^erfiegeit einzureichen und find bis
zum .̂ 1. gleichen ^ona.^s bindend.

Ber u, den 28. ^ull 18 .̂

Der Verwalter des eidg. Kriegsmaterials.
....̂ n^e^̂ e^e...,. Oberst.

.̂ .̂ s^r.e^nn .̂

Behufs Unisormirung der schweizerischen ^ostbediensteten für 18^5 wird hie .̂
mi^ über die Lieferung nachstehender Tücher freie .^ouknrr^nz eroffne^

l. ..̂ nche.̂  sn ̂  u n i s^ .r .n e n .
(2^ Loih per l̂le.)

Bedarf. Appro^. .^reis. Lieferungsi^ermi...
l̂len. 800 blau .uelir..̂  Tuch . .̂ r. 7. -- bis ̂ r. ^. ̂  . .l. ^ärz 18 .̂̂ .

., 4300 ... ,, .. . .. .̂  . 5 0 ,, ^ .̂ . ^0 . ,. ^ .,
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II. .̂ ni..s su.̂  .̂.an^ nn.̂  ^sen.

(28 Loth per l̂.le.)
l̂len 1000 blau melirtes ^uir . ^r. 5. 25 bis ^r. 5. 50 1. Januar 18^5.

... 400 .. ,, ., . ^ ^. -- ,. ., ^. 20 I. Jull ...
Îlen ^500 in Br^te von 1.̂ 0 Cen^lme^rn innere den ..̂ isten.

Farbmuster Tonnen bei den .^rei^postdlrek^onen Gens^ Basel, ^larau, Zurleh,
^St. fallen und Chur, son.ie auch bei dem ^ur^büreau der Generalpostdlrekt^n
ln Bern eingesehen werden.

Alle Eingaben sind in Begleit von Muster^oupons v^n wenigsten^ 2 .̂ llen,
versiegelt und m^ der Aufschrift ,, .̂  i n g a b e f ü r T u c h l i e f e r u n g ^ bis 10. Se.̂
rember nächsthin an da^ unterzeichnete Departement einzusenden.

Die greise stnd bi.̂  ^nde Oktober bindend.
Ausländische Fabrikanten haben ihre Eingaben durch ̂ ermilllung schweizerischer

..Handelsfirmen zu machen.

Bern, im Juli 18 .̂

Das eidg. ^ o s t d e p a r t e m e n t .
.̂ a...̂ .

International... ^u.̂ ^ellnng zu Dublin im ..̂ ahr 18 .̂

(Au^u^)

^or̂ nun^n ̂  iuternatiol.taleu .̂ nsfte^n^^omite.̂  .̂ e^enî er
deu ..lnsftellern.

^roffnung der Ausstellung am Dienstag den ̂ . ^ai 18.̂ 5.
Die Ausstellung findet sta^ in den Gesellschafisgebäuden , Î l̂ o .̂̂ e .̂ce.̂

Dublin.
Die Abtheilung .,Schone ^ünste^ kommt in das steinerne Hauptgebäude, die

Maschinen in einen besondern .^ofraum^ und die allgemeine Ausstellung in die an..
dern Theile der Gebäude. ^

Den Ausstellern wird kein Mielhzins berechnet.
Erzeugnisse aller Nationen werden zugelassen.

Die Gegenstände werden ähnlich eingelhellr wie bei der Ausstellung von 1851,
nämlich ^

.̂  .̂̂ ....̂ e.

1. .^rze, Steine, metallurgische ^ Gegenstände und Mineralien.
2. Chemische und pharmaeeutische Präparate und Produkte überhaupt.
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...l. .... a h r u n gs st o ss e .

4. ^flanzen^ nnd thierische Stoffe, die Vorzugsweise in Fabriken als ^ubeh^r
.Amplement) oder zur .^erzlerung verwendet werden.

... Maschinen.

^. Maschinen zum unmittelbaren Gebrauch, einschließlich der Wagen. und .̂ isen^
balm^ oder Marine^echanismen.

^ ^. .^abrik^aschinen und Werkzeuge.
7. Civlllngenieurwesen, bauliche Erfindungen.
8. ^arine.Baukunst und ^llitäringenieurwesen , Geschüze, Aufrüstung.
9. .^andwirthschaftliche und Garten^aschinen und Geräte.

10. Wissenschaftliche, musikalische, Uhren^ und chirurgische Instrumente.

... ^ewe^e.

11. Baumwollene.
12. Wollenzeuge und Garne.
1.̂ . Seide und Sammet.
14. Fabrikate aus .̂ lach.̂  und .̂ ans.
15. Vermischte Fabrikate, einschließlich ^on ShawIs, jedoch mit Ausschluß der

Garne (12. blasse).
1̂ . ^eder , einschließlich von Sa^lerarbeiten und Pferdegeschirr , ^elze, federn

und .^aar.
17. Rapier.. und Schreibmaterialien, ^Druk^ und Buchbinderarbeiten.
18. Gewobene, gesponnene, gefilzte und gefaltete Fabrikate. als Druk^ oder Färbe^

groben.
1.̂ . Tapeten, Teppiche und Bodentücher, Spizen und Stikereien, Modeartikel.
20. .^leiderartikel zum personlichen oder häuslichen Gebrauch.

^. ê..̂ ... ..̂  ll ̂  .̂  nnd .̂  e ....... .... i sch e .̂  a ̂  ... i ea ̂ e .

^1. ^esserschmied^^aaren und Schneidwerkzeuge.
22. .^urzwaareu von .^isen und überhaupt.
2.̂ . Arbeiten in Edelmetallen und Nachahmungen, Juwelen und alle, nicht in

andern . l̂assen inbegriffenen Luxusartikel.
24. Glas.
25. .keramische Fabrikate, Porzellan, irdene Waaren.

^ Verschiedene ^al^.^ika.te.

2.^. Dekorationen, ^obel , Zimmergeräthe , ^apiertapeten, ^apier^^acl^e und
sapanesische Arbeiten.

27. Fabrikate aus ^...ineratien für Bau^ oder Dekorationszweke , in Marmor,
Schiefer, .^orph^r^ Zement, künstliehe Steine .^e.

28. Fabrikate aus thierischen oder ^flanzenstoffen, die nicht gewoben oder gefilzt
und nicht in andern Abtheilungen inbegrisfen sind.

29. Verschiedene Fabrikate und kurze Waaren.
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^ ^ch^ne ..̂ nn^e.

30. .Gemälde ln Oel^ und Wasserfarben, Zeichnungen und Phokographien, Bau^
kunst, Bildhauerei ^delle und plastische ..̂ unst. Jnlagltos, .^unststiche, ̂ -
zelchnungen, ..̂ mail̂  und Freskomalereien.

.̂ ür rohe Ausstelltische und Wandranm sorgt die Aufstellung.

Alle Ausstellungsgegenstände müssen kostenfrei und auf Gefahr des Ausstellers
.ins Ausstellung^gebäude geliefert werden.

Der Empfang solcher begannt mit dem 1. ^ärz und endigt mit dem l.̂ .
l̂pril.

Die Ausladung findet im Gebäude sta.^.

Jn Abwesenheit der Aussteller oder ihrer Agenten geschieht die Auspak ng
durch die Gesellschafksangestellien , welche die Gegenstände mit der groß^moglichen
Sorgfalt jedoch auf Gefahr des Ausstellers, ...er.̂ en.

Jedem Ausstelle.^ Agenten oder Bediensteten werden Billets verabfolgt. welche
zum .^intri^ ins Gebäude, bis zun. 8. .̂.ai, zu gewissen Stunden, behuss Anord.
nung der Ausstellungsgegenstände berechtigen. Diese Bille^ find beim .̂ intri.̂
Vorzuweisen uno auf ^ertangen abzugeben.

Die wirksamsten polizeilichen Vorkehrungen werden zur Sicherung gegen .̂ euer
und zum Schuze des ^igen.^ums getroffen werden^ ohne daß sedoch die Direktoren
verantwortlich wären für ..Verluste durch ^euer, Diebstahl, Unfall oder Beschädigung
irgend welcher A.^.

Die D.rek^oren behagen sich das .^echî  ^or, Artikel, welche fie für die Au.̂
stellung ungeeignet halben , auszuschtießen.

Unzulä^g find . .
Dem ^erderbniß ausgesezie ^stanzen^ und thierische Stoffe.
Gebende Thiere.

Delonirende oder gefährliche Stoffe dürfen, mit Weglassung des detonirenden
^ul.^ers. ausgestellt werden, ebenso ^ündholzchen.

Spir^us oder Alkohol , Oele , Säuren , äzende Salze und leicht entzündliche
Stoffe weroen nur auf besondere schriftliche .̂ aubniß und in sichern Gläsern zu,
geladen.

Ausgeschlossen sind ^hosphor, .̂ nallpulver und alle selbstentzündlichen oder
selbste^plodirenden Stoffe.

Alle äzenden Säuren oder sonstigen Stoffe, so wie Alkohol, Aether, ^hloro^
form un^ andere entzündliche ^tüsstgkeiten sind in starke Glasstaschen zu ^erschließen,
drei ^tertel ^oiI und sorgfältig lutirk, nicht mehr habend als ^e eine halbe Jm.
perialpin^e, und in Gemäße .^on Blei oder Guttapercha zu stellen , die groß genug
find, um den .̂ nl..alt der ^laschen bei all^älligem Zerbrechen derselben zu fassen.

U.belriechende Stosfe find ln luftdichten Gefäßen zu verschließen, ebenso die
Ieichl schmelzbaren.

Ausstellern^ deren Waaren passend zusammengestellt werden konnen, steht es frei,
dles selbst zu ihun, soweit ihre Anordnungen mit dem allgemeinen l̂an der Au...̂
stellung und der .^ükstcht auf andere Aussteller vereinbar ist.

Jn allen Abtheilungen, außer bei den schonen .Künsten, konnen den Artikeln
Preise beigefugt werden.

Ohne ^rlaubniß des .^omites dürfen die Aussteller, so lange die Ausstellung
offen bleibt, ihre Haaren nichi zurükziehen oder durch andere ersezen.
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Die Aussteller mogen, unter Beachtung der Forschriften des .^omiies, Gehilfen

halten. um die aufgestellten Gegenstande zu beaufsichtigen und in Ordnung zu hal^
ten, oder um ste den Besuchern zu erklären.

Innerhalb gewisser Gränzen wird den Ausstellern oder ihren Agenten freier
..Zutritt eingeräumt.

Dampf^ und Wasserkraft, welche zu Ausstellungszweken erforderlich ist, wird
unentgeldlich beschaff^.

Außer den Vorkehrungen zur Schaustellung von Maschinen in ihrer Bewegung
..nd ^erans^auiichung derselben durch Anwendung , wird das domite, falls früh^
zeitige Anmeldung erfolgt, .̂ aum vorbehalten für das Zeigen des .^abrikatlons^
Verfahrens in gewlfsen Gewerben , soweit dasselbe ohne Gefahr im Gebäude statt..
finden kann.

Da es für das gro^ere Publikum von interesse und belehrend sein muß, Ge.
Iegen.^eit zu finden , die folgenden und ähnliche ^erfahrungsarlen mit anzusehen,
so wird das ^om^e für hinlänglichen .l.anm zum Zeigen derselben sorgen.

Fabrikation von Stahlfedern, Tadeln und Steknadeln, .^nopfen ^ Münzschla^
gen, Goldkelten.^abrikalion, U^rengelriebe, Ziegelbrennen, ..^andschuh.^abrikaiion,
Strumpsweberei, Fabrikation von Leinwand, Wollenar^ikeln, Bandweberei, Glas^
fabrika^on im .^^einen , Schriftguß , Schriftdruk , ^on ^and , Lithograpl^iedruk,
.^^p.^erstiche, irdene .^orzellanwaaren , Topferscheibe, Drechslerarbeiten in Metall,
.^olz^ und .Elfenbein, ^osamentirarbelten aller Art, Buchbinderei, Tabinel̂  und
^apelin.^eberei, Strohflechterei, ^feisen^ und .^igarrenfabrikalion.

^eder Aussteller hat sich über seine Eigenschaft als Zeichner oder Erfinder,
Fabrikant, Importeur oder Produzent der von ihm ausgestellten Gegenstände zu
erklären.

^akkisten müssen auf kosten der Aussteller oder ihrer Agenten entfernt und
versorgt werden , sobaid die Waaren ausgepakt und untersucht sind. Sollte dies
binnen drei Tagen nach erfolgter Anzeige nicht geschehen, so wird das .Erforderliche
durch die Angestellten der Gesellschaft beforgt, unter Belastung des Ausstellers mit
den kosten der Abfuhr und Aufbewahrung.

Vorstehende Forschrift findet keine Anwendung auf die Abtheilung . S ch o n e
Künste.

.̂ lne allfällig gewünschte Versicherung der Waaren fällt den Ausstellern selbst
zur Last.

Vorbehaltlich der nothigen allgemeinen Forschriften steht es den Ausstellern
frei, zur Hervorhebung i.̂ rer Waaren nach eigenem Geschmake ^Errichtungen anzu^
bringen, wie Tische, Stände, Glasrahmen, Gestelle, Zelte, Tapeten ^e.

Anmeldungen sind zu adresfiren wie folgk.
.l̂ o .̂ e Con^^ni^ee 1or t^e

In^e^na îonal Î luî ion of 1.̂ .̂ .̂ ^
Î îl̂ î ion l̂laee,

Î lln.
^^o.^ (auszufüllen den ^.amen des Ausstellers und den Ort (Staat)

der .^erknnfl).
Die Aussteller haben ohne Verzug fich an den Sekretär der Ausstellung um

ein formular zur Angabe des ^aums zu wenden, mit der Bezeichnung, in welcher
Abteilung ste auszustellen wünschen.

.̂ s werden Medaillen und Berdienstzeugnisse erteilt.
.̂ en.̂ ^ ^a^kins.^n.

Sekretär.
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.̂ ...̂ chre^nng .̂ n erledigten Stellen.

.̂ Die Bewerbe müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und p o r t o ^
f re i zu geschehen haben, gu^e Leumundszeugnisse beizulegen im .̂alle sein^ ferner
wird ^on ihnen gefordert, daß fie ihren T a u s n a m e n , und außer dem Wohnort
auch den .^e imathor t deutlich angeben.^

1,. ^ o n t r o l e u r der ^auptzollst^te ^ i v i s (Waadi^. Jahresbesoldung
.̂ r. 1800. Anmeldung bis zum 27. August 18..̂  bei der ^olldirekiion i...
Lausanne.

2) .^o n ..r o le u r des ^ostkreises Zürich. Jahresbesoldung .̂ r. 2800. An..
meldung bis zum 1. September 18.̂ 4 bei der .^relspostdirektion Zürich.

.̂ ) .^h es der ^ahrpostdistribu.^ion auf dem .^aupipostbüreau Basel. Jahresbe-
soldung .̂ r. 2520. Anmeldung bi^ zum 25. August 18.̂ 4 bei der .^relspost-
dire^ion Basel.

1) . ^ah rpos t f ak . ^o r auf dem .^auptpostbüreau
Genf. Jahre.^besoIdnng .̂ r. 1200.

2) Büreaudiener auf dem .^auptpostbüreau
Genf. Jahresbesoldung ^r. 900.

^).Zwei S tad tbannb r i e f t r age r auf dem

taup^postbüreau Genf. ^ahresbesoldung
r. 1000 seder.

4) ^aker auf dem .^auplpostbüreau Bern. Jahresbesoldun^ .̂ r. 800.
meldung bis zum 15. August 1.8.̂  bei der .^eispostdire^ion Bern.

5) Pos tbüreaud iener in Sch a f fhausen. Jahresbesoldung ^r. 8.̂ .0.
meldung bis zum 20. August 18̂  bei der .^reispostdirektion Zürich.

.̂ ) B r ie f t räger in Loele. Jahresbesoldung
.̂ 1000.

7) ^ o s t v e r w a l t e r in St. J.nmer (Bern^.
Jahresbesoldung ^r. 2700.

8) commis bel der ^reispostdirektion G e n f .
Jahresbesoldung Fr. 1^00.̂

9) Commis aus dem .^auptpostbüreau G e n f .
.^ahresbesoldung .̂ r. 1500.

10^ Drei .Commis auf dem .^auptpostbüreau Genf.
^ahxesbesotdung. .̂ r. 1200 seder.

1t^ Commis auf dem .^aup^postbüreau G e n s .
^ahresbesoldung Fr. 1400.

12) ^wei^mmis ausdem^auptpostbüreauGens.
^ahresbesoldung .̂ r. 1080 ^eder.

1̂  Bo te ^on G e n f nach ..^eneh .^e. Jahresbe^
soldung .̂ r. .̂ 00.

1.4) B o t e von Gens nach .^orsier. JahresbesoI.
dung ^r. 700.

Anmeldung bî  zum
1̂ . August 18^4 bei de-
^reispostdirektion Genf.

A^

An..

Anmeldung bis zum
20. August 18^4 bei de^

.^reispostdirek^ion
^euenburg.

Anmeldung bis zum
14. August 18.̂ 4 bei der

^reispostdirektlon
Genf.
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15) Commis auf dem ̂ auplpostbi.reau Lausanne.

Jahresbesoldung .̂ r. 1000.
1.̂ ) C o m m i s auf dem Postbureau in ^reiburg.

Jahresbesoldung .̂ r. ...00.
17) Br ief t räger in Morsee (Waadt).

besoldung .̂ r. 700.
18,.

Jahren

28)

29)
Besoldung .̂ r. 900.

B r i e f t r ä g e r in ^erdon (Waad^,. Jah
resbesoldung .̂ r. 700.

19) Posthalter in Jegen storf (Bern). Jahren .
Besoldung .̂ r. 540. ,.

20) Paker auf dem .^.auplpostbüreau Bern. Jahres^ ^
besoldung Fr. 840. ^

21) .^ommi^ auf dem .^auptpostb..reau ^euenburg.
Jahresbesoldung .̂ r. 1t04.

22) .^ommi^ auf dem ^o.Ibüreau .Münster (Bern,.
Jahresbesoldnng ^r. 700. ^

2.̂ ) Posthal ter ln ^ormondr^che (̂ .euenburg .̂
Jahresbesoldung ^r. 000.

24) Posth a l ter in Cortait^d (.^euenburg).
Jahresbesoldung .̂ r. 700.

25) Posthalter ln .^ridlinsdors^Bern). Jahres.
besoldung .̂ r. 112.

2.̂ ) P o s t h a l t e r ln St. Ursiz (Bern). Jahre^
besoldung .̂ r. 200.

27) B r i e f t r ä g e r in Sagne (^euenburg). Jah^
resbesoldung ^r. .^00.
S . ^ a d t b r i e f t r ä g e r in^euenburg. Jahres.^

Anmeldung bis zum
14. August i 8.̂ .. beider^

.^rei^postdirektion
Lausanne.

Anmeldung bis zum
14. August l 8^4 bel de...

^eispostdlrektion
Bern.

Stad t b a n n b r l e s ^ r ä g e r ln .^hau^de^
.^onds. Jahresbesoldung ^r. 900.

.̂ 0) Pos tha l te r und B r i e f t r ä g e r in Arte.^
heim ( Basel ^ Landest ). Jahresbesoldung
.̂ r. 500.

...1) P o s t h a t t e r und Br ie f t räge r in Büsse raeh
(Solo^hurn). Jahresbesoldung .̂ r. 500.

^2) P o s t h a l t e r u. B o t e in ..̂ re II i n gen (Bern).
Jahresbesoldung .̂ r. 5^0.

^) Postha l ter .und B r i e f t r ä g e r inOberbueh..
s ite n ^Solo^hurn). Jahresbesoldung .̂ r. 400.

.̂ 4) Commis auf dem Postbüreau So Io thn rn .
Jahresbesoldung .̂ r. 10.̂ 0.

^) S t a d l b r i e s t r ä g e r in Basel. JahresbesoI^
dung ^r. 9.^0.

^0) .^ahrpost fak t .^ r in Basel . Jahresbesoldung
^r. .̂...0.

^7) S t a d t b a n n b r i e f t r ä g e r ln SoIothnrn.
Jahresbesoldung .̂ r. 800.

.Anmeldung bis zum
I4. August I8^ bel d^

^..reispost^ire^lon
^euenburg.

Anmeldung bis zum
1.... August 18..4

bei der .^reispostdire^
tion Basel.



4^

Anmeldung bi^ zum
l 4. August 18.̂ 4 bel der

.^rei^ostdirektion ^
Luzern.

38) Posth a l ter in ^i l lmergen (Aargau^. . .^..hre^besoldung Fr. 700.
meldung bis zum 14. August 18.̂ 4 bei der .^rei^postdirektion Aarau..

3.)) ^ o m m i ^ auf dem .^auplpostbüreau L u z er n.
.^ahresbesoldung Fr. 1200. ^

40) Posthal..er in A m s t e g ^Uri^. .^ahre.^bes..^ .
dung Fr. 400.

41^ P^osthal ter in ^ n g e l b e r g (^dwaIden).
Jahre.^besoldung ^r. .̂ .̂ 0.

42) .̂.. st ha lber in Lungern ^Ob^alden). . ^ah..
re.^besoldung .̂ r. ^00.

4.̂ ) . ^os tha l te r in We^i.^ (Luzern). Jahre.^
besoldung .̂ r. 400.

44^ ^ os tha l t e r in ^ebi^n .^Luzern). ^ahre^^
besoldung ^r. 400.

45) . ^vs tha l te r in .^isi^n (Luzern,. ^ahre^
besoldung ^r. 400.

4.̂ ) Postha l te r in ^s .henbach (Luzern).. .̂..hr̂
besoldung Fr. ^00.

47) .^ommi^ auf dem .^auptpostbüreau Zürich.
^ahre...bes...ldung Fr. 1200.

4^) .^wei .Commis auf dem .^auplpostbüreau
Zürich. Jahre.^besoldung .̂ r.. 1008 ^eder.

4.̂ ) Pos ta l t e r in Flunl.ern (Zürich). Jahre^
Besoldung .̂ r. ^.00.

.̂ 0) B r i e f t r ä g e r und Pater i n S t ä f a .̂ Zürieh).
.^..hresbesoldung Fr. ^00.

51) Büreaud iener und ^aker beim Postbürean
.Winterthur. ^ahr^besoldung Fr. 800.

52) ^mmi^ und T e l e g r a p h i s t auf dem Post^
bureau ^l..ru^. Jahre^besoldung Fr. 800 au^
der Postasse und Fr. 240 nebst Depesehenproviston
au^ der Telegraphenkasfe.

53) .Commis auf dem Postbureau Li eh l^e n steig
(St. Gallen,. Jahre.^besoldung Fr. 800.

54) B r i e f t r ä g e r in S eh w a n d e n (Glarus^.
.^ahre.^besoldung Fr. .^.^0.

55) B r i e f t r ä g e r in.^agaz(St. Gallen). .^ahre^
besoldung Fr. ^^0.

5^) Commis der ^relspostdirektion in ^ h u r.
.^ahre^besoldung Fr. 1020.

.......

Anmeldung bi.̂  zum
14. August 18.̂ 4

bei der ..̂ i.̂ ostdlre^
. îon Zürich.

Anmeldung bi^ zum
14. August 18.̂ 4 bei der

^rei^postdirektlon
St. Gallen.

^ Ann.eldung bî  zum
.̂  1.4. August 18^.4 be.. der
^ .^reispostdi.eklion

.̂ hur.
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57) ^ ostha l t er in Bi g ... ... .̂  e o (Tessin^. Jahre^

Besoldung .̂ r. ^00. .

58) Postl,all.er in B r i s s a g o (Tesstn,.. .̂ ahre.̂
besoldung .̂ r. .̂.00.

59) .^osthal ter in OIi......ne (Tessin). Jahre.^^
besoldung .̂ r. .̂ 00.

.̂ 0) ^os tha l te r in ..^onte.Tres... ^Tesstn,.
Jahresbesoldung .̂ r. ....00.

^1^ ^os tha l te r ln ^ n s s o (Tesstn,. ^ahresbesol^
dung .̂ r. ^00.

.̂ 2) B ü r e a u d i e n e r und W a g e n w a s eh e r in B e I..
lenz. ^ahre...besoldung ^r. ^0.

Anmeldung bis zum
14. August 18....̂  î der

.̂ relspostdlrekt̂ n
Bellenz.

.̂  . -....̂ .̂....̂
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